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Künftig können in Sachsen in den Städten Verbotszonen erweitert werden. Ebenso ist die 
Videoüberwachung möglich, um die Sicherheit der Bürger zu erhöhen. Und die Polizisten 
werden mit Bodycams ausgestattet. Das alles ist im neuen Sächsischen Polizeigesetz 
verankert, das die Koalitionsfraktionen von CDU und SPD im Landtag beschlossen haben. 
Mit dem Polizeigesetz werden auch die Kennzeichenerfassung und die Möglichkeit der 
Überwachung im Internet für die Polizei verbessert. 

Einen langen Streit habe es um den Einsatz von Bodycams gegeben, informierte der Plaue-
ner CDU-Landtagsabgeordnete Frank Heidan und ergänzt: „Ich begrüße es außerordentlich, 
dass es die SPD nun endlich eingesehen hat, Bodycams für die sächsische Polizei zu 
ermöglichen. Es wäre sicher nicht nachvollziehbar gewesen, ausgerechnet in Sachsen 
dieses Mittel nicht einzusetzen, obwohl 14 Bundesländer dies erfolgreich praktizieren.“
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